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Sitzung des Gemeinderats; 
hier: öffentliche Einladung gemäß Art. 52 
der Gemeindeordnung (GO) 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemein-
derats findet am Dienstag, dem 16. April 
2024 um 19.00 Uhr statt. 

Sitzungsort: 
Mehrgenerationenhaus „LebensTräume“ 
(großer Saal, Obergeschoss), Hauptstr. 4a, 
63867 Johannesberg 

Zu dieser Sitzung lade ich hiermit öffentlich 
ein. 

Johannesberg, den 09. April 2024 
gez. Peter Zenglein, 1. Bürgermeister  

Tagesordnung: 
Punkt 1 
Eröffnung und Begrüßung; 
Punkt 2 
Bürgerfragestunde; 
Behandlung von Fragen und Anregungen 
der Zuhörer/innen 
Punkt 3 
Vollzug der Geschäftsordnung; 
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
des Gemeinderats vom 19. März 2024  
(öffentliche Sitzung) 

Punkt 4 
Verkehrswesen der Gemeinde Johannes-
berg; 
Ergebnisbericht zum Kontrolltermin der 
Lichtzeichenanlage auf Höhe der Kreuzung 
Aschaffenburger Straße und Rückersbacher 
Straße 
Beratung und Beschlussfassung 
Punkt 5 
Feuerwehrwesen Johannesberg; 
Erörterung und Beschlussfassung über die 
Beschaffungsanträge für das Jahr 2024 der 
gemeindlichen Feuerwehren Johannesberg 
und Steinbach 
Beratung und Beschlussfassung

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Punkt 6 
Vollzug des BauGB 
Digitalisierte Fassung des Flächennutzungs-
planes mit eingearbeitetem Landschaftsplan 
vom 12.09.2000 
Behandlung und Abwägung der vorgebrach-
ten Stellungnahmen nach § 3 Abs. 2 BauGB 
und § 4 Abs. 2 BauGB 
Beratung und Beschlussfassung 

Punkt 7 
Unterhalt der gemeindlichen Straßen, Wege 
und Kanäle in der Gemeinde Johannesberg 
Ausschreibung Jahresleistungsverzeichniss 
für Straßen- und Kanalunterhalt 
Bekanntgabe 

Punkt 8 
Termine, Wünsche und Anregungen; 
Bericht des 1. Bürgermeisters 

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.  
 
 

 

Wegen Arbeiten an der Wasserleitung wird 
es vom 02. bis 19.04.2024 in Höhe der 
Hauptstr. 5 bis 8 eine halbseitige Straßen-
sperrung mit Ampelregelung geben. 

Außerdem werden zur Zeit in der Ludwig-
straße durch die Firma Erdbau Steigerwald 
die Wasserleitungen erneuert.  
 
 

 

Sehr geehrte Johannesberger Bürgerinnen 
und Bürger, 
da der Verbrauch von Gelben Säcken (ver-
mutlich wegen Zweckentfremdung und Mit-
nahme größer Mengen durch auswärtige 
Personen) stark zugenommen hat und unser 
Behältnis für die Gelben Säcke entwendet 
wurde, ist die Selbstbedienung im Vorraum 
des Bürgerbüros leider nicht mehr möglich. 

Ausgabe Gelbe Säcke

Baumaßnahmen in der Gemeinde

Diese erhalten Sie nun innerhalb unserer 
Servicezeiten (Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr + 
Do. 13:00 – 18:00 Uhr) direkt im Bürgerbüro. 
Nach wie vor gilt die Regel, dass pro Haus-
halt nur eine Rolle herausgegeben wird. 
(Durchschnittlich verbraucht ein Mensch 35 
kg Verpackungsabfall pro Jahr. Dies ent-
spricht ca. 13 Gelben Säcken - auf einer 
Rolle sind 15 Säcke.) 
Außerdem weisen wir darauf hin, dass 
Gelbe Säcke, ausschließlich für ihren 
Zweck, und nicht als normale Müllsäcke zu 
verwenden sind! 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
 

 

Im Auftrag der Deutschen Telekom erfolgt 
der Ausbau des Glasfasernetzes in folgen-
den Straßen: Am großen Acker, An der 
Hardt, Gelnhäuser Straße, Sudetenland-
straße, Im Gründchen, Am Honigacker, Uh-
landstraße, Goethestraße, Schillerstraße, 
Friedenstraße, Spessartstraße, Teilweise: 
Johannesstraße, Marienstraße und Kilian-
straße 

Die Baufirma ist angehalten die Anwohner 
kurzfristig per Wurfsendung über den Zeit-
raum zu informieren. 

Informationen zum gesamten betroffenen 
Ausbaugebiet finden Sie unter: https://www. 
johannesberg.de/internet-und-telefonversor-
gung/ 

Bei Fragen können Sie die zuständige Tief-
baufirma Pamukci Bau, Herrn Osman Pa-
mukci unter Tel. 0177/212 96 83 oder E-Mail: 
info@pamukci-bau.de erreichen. Außerdem 
können Sie sich im Rathaus unter info@jo-
hannesberg.de sowie unter der 06021/3485-
0 erreichen oder Sie wenden sich direkt an 
die kostenfreie Telekom-Glasfaser-Service-
nummer 0800 / 22 66 100 bzw. an den 
nächsten Telekom-Shop  
(www.telekom.de/terminvereinbarung). 

Informationen zum  
Breitbandausbau der Telekom
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Gemeindeverwaltung Johannesberg 
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr. 

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei  
den einzelnen Abteilungen. 

1. Bürgermeister Peter Zenglein, % 06021/3485-0, Zimmer 2 
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung

Rathaus 
Oberafferbacher Str. 12 
63867 Johannesberg 

Telefon: 06021/3485-0 
Telefax: 06021/3485-20

Zentrales und Bürgerdienstleistungen 
 
Heinz Baum (in Vertretung) 
Fachbereichsleiter  
Geschäftsleitung, 
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde, 
Sitzungsdienst, Ortsrecht und 
Satzungswesen, Ortsentwicklung und 
Bauleitplanung 
% 06021/3485-13 
Zimmer 4 
baum@johannesberg.de 

Ann-Kathrin Burkl 
Sekretariat / Vorzimmer, 
Obstbaumpatenschaft,  
Öffentlichkeitsarbeit 
% 06021/3485-15 
Zimmer 3 
burkl@johannesberg.de 

Corina Aulbach 
Öffentlichkeitsarbeit  
(Homepage, Mitteilungsblatt)  
Datenschutz, EDV,  
Rentenversicherung, Pflegelotsin (nur nach 
Terminvereinbarung, auch online möglich) 
% 06021/3485-14 
Zimmer 1 
aulbach@johannesberg.de 
 
 
Finanzen 
 
Heinz Baum 
Fachbereichsleiter 
Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse, 
Feuerwehrwesen,  
% 06021/3485-21 
Zimmer 8 
baum@johannesberg.de 

Jürgen Hain 
Abrechnungen, Beitragswesen 
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse, 
BayKiBig 
% 06021/3485-27 
Zimmer 7 
hain@johannesberg.de 

Roland Albert 
Kassenverwalter,  
Mahn- und Vollstreckungswesen 
% 06021/3485-23 
Zimmer 5 
albert@johannesberg.de 

Andrea Bittel 
Steuern und Gebühren,  
Abrechnungen Liegenschaften 
Abrechnungen Niederschlagswasser 
% 06021/3485-22 
Zimmer 5 
bittel@johannesberg.de 

Bürgerservicebüro  
(nur nach Terminvereinbarung –  
telefonisch oder online unter:  
www.johannesberg.de) 
Melde-, Pass- und Gewerbeamt,  
Fundbüro, AST-Fahrscheine,  
Beglaubigungen, Fischereischeine,  
Sozialanträge, 
Hundean-/abmeldung 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-18 

Annette Hofmann 
Bürgerservicebüro,  
Plakatierungsgenehmigungen  
Hallen- und Raumbelegungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-19  
hofmann@johannesberg.de 

Aleyna Flügel 
Bürgerservicebüro, Standesamt,   
Ordnungsamt,  
Anmeldung von Festen und  
Veranstaltungen 
(nur nach Terminvereinbarung)  
% 06021/3485-18  
fluegel@johannesberg.de 

Anja Hochstadt 
Standesamt, Personalamt, Musikschule, 
Friedhofsverwaltung  
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-12  
hochstadt@johannesberg.de 
 
 
Bau- und Umweltamt 

Frank Nagel  
Fachbereichsleiter 
Bauhofleiter, Bautechniker,  
sämtliche Angelegenheiten des Hoch- 
und Tiefbaus,  
Bearbeitung von Bauanträgen,  
Straßen- und Wegerecht 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-31  
nagel@johannesberg.de 

Florian Weis 
Bearbeitung von Bauanträgen, 
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-, 
und Lageplänen, Bauplatzbörse, 
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten, 
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-32  
weis@johannesberg.de 
 
 
Bauhof 
Seestraße 1 A 
Jens Herbert, Kathrin Jörg, 
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab, 
Christian Wombacher

Sozialkoordinator Alexander Fuchs  
im Mehrgenerationenhaus (MGH)  
% 0 60 21/ 34 85-48 

Mehrgenerationenhaus 
»Lebens(t)räume«  
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg 
% 06021/9 0148 53  06021/9 0148 54 
www.mgh-johannesberg.de 

Tagespflegestätte Johannesberg           
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg     
% 0 60 21 – 5 84 86 96 

Kinderhaus St. Johannes  
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg  
www.kinderhaus-sankt-johannes.de 

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V. 
Alexander Fuchs  
% 0175/ 2 96 08 84  
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Verwaltung:  
Regina Burkl  
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de 
% 0 60 21/49 45 870 

Andrea Kraus  
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kinderkrippe:  
Julia Zey  
Adam-Fell-Straße 7 • % 0 60 21/49 44 803 
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kindergarten:  
Julia Wagner  
Hauptstraße 1b • % 0 60 21/45 00 12  
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Wald: Michaela Fuchs  
Hauptstraße 1b • % 0151/ 50542168  
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Hort: Gabi Ruh  
Adam-Fell-Str. 5a • % 0 60 21/6 28 28 85  
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Mühlberg-Grundschule Johannesberg  
Rektorin: Pia Steigerwald  
Adam-Fell-Straße 5  
% Schulleitung: 06021/8666622  
% Sekretariat: 06021/46993  
E-Mail: vsjohannesberg@t-online.de  
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Bürgerbüro 
Oberafferbacher Str. 10A 

63867 Johannesberg 
Telefon: 06021/3485-18 
Telefax: 06021/3485-10

Weitere 
Einrichtungen
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Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Feuerwehren Johannesberg  
Kommandant Johannesberg: Jochen Muckenschnabl, % 0151/44522606  
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329  
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678  
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102  

Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer  
% 09353/7908-2124;  0179/4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de 

Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler  
Hauptstr. 6, % 06021/421769,  0171/3528379 

Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a  
% 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr, 

Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr 

Postagentur Johannesberg  
Oberafferbacher Str. 1, % 06021/423874  
Öffnungszeiten: Montag (nur Post), 9.00 bis 10.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch, 7.00 bis 13.00 
Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag, 7.00 bis 13.00 Uhr, Freitag, 7.00 bis 13.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr, Samstag, 7.00 bis 12.00 Uhr  

Partnerschaftskomitee Johannesberg  
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de 

Schornsteinfeger  
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
% 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413 
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach, 
% 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007 

Spendenkonto »Gute Tat«  
Raiffeisenbank Aschaffenburg  
BIC: GENODEF1AB1 · IBAN: DE44 7956 2514 0201 8710 13

Notfalltelefonnummern

Polizei % 110  
Feuerwehr / Rettungsdienst % 112  
Kassenärztlicher Notdienst % 116117  
Zahnärztlicher Notdienst % 06021/80700  
Telefonseelsorge (anonym, kompetent, rund um die Uhr) % 0800/1110111 oder 0800/1110222 

Stromversorgung AVG-Störungsdienst, % 06021/391-0  
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf % 0800/6246773  
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe 
% 06023/9710-0 

Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen: 
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung! 
www.hebko-aschaffenburg.de

Wir sind gerne für Sie da! 

 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 

www.johannesberg.de 

oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter 

info@johannesberg.de 

Der direkte Draht zum Gemeinderat unter: 
gemeinderat@johannesberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Gemeinde Johannesberg 
1. Bürgermeister Peter Zenglein 
Oberafferbacher Straße 12,  
63867 Johannesberg 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil, 
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb: 
Valentin Bilz GmbH, Bahnhofstraße 4, 
63773 Goldbach, Telefon (06021) 59090-0, 
Telefax (06021) 59090-30 
E-Mail: info@bilz-druck.de 
Internet: http://www.bilz-druck.de 
Mitteilungsblatt im Internet: 
http://www.bilz-druck.de/johannesberg 
Bezugspreis pro Jahr: 
33,50 Euro bei Abbuchung 
36,00 Euro bei Barzahlung / Überweisung /  
                  Rechnungsstellung 
30,40 Euro elektronisch, nur Abbuchung 
36,80 Euro elektronisch + Papier,  

nur Abbuchung

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils 
morgens um 8.30 Uhr und dauert bis zum 
nächsten Tag 8.30 Uhr. Während dieser 24 
Stunden ist die betreffende Apotheke ohne 
 Unterbrechung dienstbereit. 

Freitag, 12. 04. 2024: Felix-Apotheke, Heim-
buchenthal, Raiffeisenstr. 5, Tel. 06092/1812; 
Spessart-Apotheke, Goldbach, Sachsen-
hausen 1, Tel. 06021/51638 und Stern-Apo-
theke, Mainaschaff, Jahnstr. 16, Tel. 06021/ 
73400 
Samstag, 13. 04. 2024: Laurentius-Apo-
theke, Klein-ostheim, Goethestr. 60, Telefon 
06027/6622 und City-Apotheke, Aschaffen-
burg, Goldbacher Str. 2, Telefon 06021/30840 
Sonntag, 14. 04. 2024: Bavaria-Apotheke, 
Aschaffenburg-Obernau, Schubertstr. 12, 
Tel. 06028/ 6640 und Löwen-Apotheke, 
Mömbris-Niedersteinbach, Alze nauer Str. 
3c, Tel. 06029/994844 
Montag, 15. 04. 2024: Erthal-Apotheke, 
Aschaffenburg, Erthalstraße 18–20, Telefon 
06021/26888 und Franken-Apotheke, Gold-
bach, Aschaffenburger Str. 148, Tel. 06021/ 
54540 
Dienstag, 16. 04. 2024: Castell-Apotheke, 
Stockstadt, Hauptstraße 8, Tel. 06027/1771; 
Franken-Apotheke, Goldbach, Aschaffen-
burger Str. 148, Tel. 06021/54540 und Spes-
sart-Apotheke, Bessenbach, Würzburger Str. 
63, Tel. 06095/995625 
Mittwoch, 17. 04. 2024: Frohsinn-Apotheke, 
Aschaffenburg, Frohsinnstr. 13, Tel. 06021/ 
27142 und Marien-Apotheke, Karlstein-Det-
tingen, Hahnenkammstr. 19A, Tel. 06188/ 
990122 
Donnerstag, 18. 04. 2024: Brunnen-
 Apotheke, Weibersbrunn, Hauptstraße 84, 
Telefon 06094/796 und Mühlen-Apotheke, 
Glattbach, Hauptstr. 56, Telefon 06021/ 
423423 
Freitag, 19. 04. 2024: Löwen-Apotheke, 
Aschaffenburg-Nilkheim, Geschwister-Scholl- 
Platz 6, Telefon 06021/63570; Elisabeth-
Apotheke, 63743 Aschaffenburg, Josef-
 Dinges-Str. 4–6, Tel. 06021/5844666 und 
Rats-Apotheke, Heigenbrücken, Hauptstr. 7, 
Telefon 06020/471 
Samstag, 20. 04. 2024: Laurentius-
 Apotheke, Kleinostheim, Goethestr. 60, Tel. 
06027/6622; Lukas-Apotheke, Aschaffen-
burg, Schweinheimer Straße 87, Tel. 06021/ 
97341 und Aschaff-Apotheke, Waldaschaff, 
Aschaffenburger Str. 45, Tel. 06095/789 
Sonntag, 21. 04. 2024: Liebig-Apotheke, 
Kahl,  Ha nau er Landstraße 19, Telefon 
06188/917171 und Marien-Apotheke, 
Aschaffenburg, Sandgasse 60, Telefon 
06021/25519

Apotheken-Notdienst
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Umwelt- 
ecke

 

Abfuhrtermine Johannesberg  
mit Ortsteilen 

Wir weisen darauf hin, dass die Müll-
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind. 

Restmüll: 
Montag, 15. 04. 2024 
Montag, 29. 04. 2024 

Biomüll: 
Montag, 22. 04. 2024                               
Montag, 06. 05. 2024 

Gelbe-Sack-Sammlung 
Donnerstag, 25. 04. 2024 

Papiertonnen-Sammlung 
Mittwoch, 08. 05. 2024 

Grünabfall-Sammlung 
Freitag, 19. 04. 2024 

Schadstoff-Sammlung 
Mittwoch, 08. 05. 2024 16.00–18.00 Uhr 
im Bauhof 

Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor, 
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten- 
patronen- und Tonerkartuschen und 
Windelentsorgung, Ausgabe von 
Gelben Säcken), Seestraße 1b              
Donnerstag                   16.00–19.00 Uhr 
Samstag                         9.00–12.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Landkreis-  
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25, 
Aschaffenburg-Nilkheim,  
Telefon 06021/394-170  
Nur nach Terminvereinbarung!  
Montag – Freitag 8.00–16.30 Uhr 
Samstag 8.00–13.00 Uhr 

Grünabfalldeponie –  
Öffnungszeiten in der Sommerzeit   
Donnerstag, 16.00–19.00 Uhr 
Samstag, 11.00–16.00 Uhr 

Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg, 
Telefon 06021/3485-31 

Restmüllsäcke  
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für 
12,– Euro erhältlich. 

Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro 
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
 Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.  

Nutzen Sie auch die MyMüll App! 

Kontakt:  
Müllgebührenstelle im Landratsamt: 
06021/394-396  

Rest- und Biomüll: Firma Remondis,   
Telefon 0800/2477677  

Gelbe Säcke: Firma Werner,  
Telefon 0800/00937637 oder 
06021/5991-0  

Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,  
Telefon 06021/45493-0

Recycling in Johannesberg

 

Zu den Grünabfällen zählen Baum- und 
Strauchschnitt sowie Laub und Mähgut, 
auch aus dem Landschaftspflegebereich. 
Zweimal jährlich, im Frühling (19.04.2024) 
und im Herbst (16.10.2024), wird der Grün-
abfall vor der Haustüre abgeholt und kom-
postiert. Dazu muss er mit Kordel (nicht mit 
Draht) gebündelt bereitgestellt werden.  
Damit die kleineren Grünabfälle wie Laub 
oder Grasschnitt problemlos abtransportiert 
werden können, halten die Gemeinden spe-
zielle Grünabfallsäcke aus verstärktem Pa-
pier bereit, die dort zum Selbstkostenpreis 
von 0,50 € pro Stück erhältlich sind. Diese 
Säcke können gemeinsam mit ihrem Inhalt 
kompostiert werden. Andere Behältnisse 
werden nicht mitgenommen.  
Die bereitgestellten Grünabfälle dürfen 1m³ 
und 50 kg pro Anwesen nicht überschritten. 
Dicke Äste (<30cm Durchmesser) sowie 
Äste über 2 m Länge und Wurzelstöcke kön-
nen nicht mitgenommen werden. Diese, 
sowie Bäume, können bei der GBAB direkt 
neben dem Kreisrecyclinghof gegen Entgelt 
angenommen werden. 
Auch hier gilt: Grünabfälle müssen am Ab-
holtag bereits ab 6.00 Uhr bereitstehen! 
Nicht gesammelt werden: behandelte Althöl-
zer, Spanplatten, Küchenabfälle (direkt in 
Biotonne entsorgen). 
Darüber hinaus bietet Ihnen die Gemeinde 
Johannesberg die Möglichkeit vorgenannte 
Grünabfälle auf der gemeindlichen Erdaus-
hubdeponie, gegen Vorlage eines Berechti-
gungsscheines, zu entsorgen. Annahme - 
zeiten sind immer samstags von 11.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr und während der Sommerzeit 
(ab 04. April 2024) donnerstags von 16.00 
Uhr bis 19.00 Uhr. Einbündeln des Ast- und 
Strauchschnitts ist bei Anlieferung auf der 
Deponie, wie das Einsacken von Laub- und 
Grasschnitt, nicht erforderlich. 
Grünabfälle können auch selbst zur zum 
Kreisrecyclinghof (nur nach Terminverein-
barung) oder zu den gemeindlichen Sam-
melstellen gebracht werden. 
Bitte beachten Sie, dass an den gemeindli-
chen Grünabfallsammelplätzen unterschied-
liche Anlieferbedingungen bestehen! Diese 
sind unter den Hinweisen zu den gemeindli-
chen Entsorgungseinrichtungen nachzule-
sen. 
Für den Kreisrecyclinghof gelten folgende 
Bedingungen: 
• Landkreisbürger können bis zu 1 m³ Grün-

abfall kostenfrei anliefern 
• größere Mengen werden gegen Entgelt 

 angenommen 
• die Annahme von 1 m³ holziger, struktur-

reicher Grünabfälle kostet 5,00 € 
• die Annahme von 1 m³ strukturarmer Grün-

abfälle (Laub, Gras, Fallobst) kostet 15,00 € 
Die Grünabfallsäcke erhalten Sie im Bür-
gerbüro, von Montag bis Freitag von 08.00 
bis 12.00 Uhr und Donnerstag zusätzlich 
von 13.00 bis 18.00 Uhr zum Preis von 50 
Cent / Stück.  
 
 

 

Problemabfallsammlung, Mittwoch, 15. 
Mai 2024 
Entgiften Sie Ihren Hausmüll 
Die nächste Sammlung von Problemabfällen 
für Johannesberg findet am Mittwoch, 15. 
Mai 2024, von 16.00 Uhr – 18.00 Uhr im 
Bauhof der Gemeinde Johannesberg, See-
straße 1b, statt. Hierzu einige Erklärungen: 

Grünabfallsammlung  
am Freitag, 19.04.2024 

Problemabfallsammlung

Was ist zu Problemabfällen zu sagen: 
Diese Abfallstoffe können im besonderen 
Maße gesundheits- oder umweltgefährdend 
sein und gehören deshalb nicht in die Müll-
tonne. Welche Stoffe sind das vor allem? 
- Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungs-

mittel 
- ölhaltige Abfälle und Substanzen wie z.B. 

Benzin, Spiritus, Pinselreiniger,  
- Kleber, flüssige Lackrückstände, Kaltreini-

ger, Frostschutzmittel und  
- Bremsflüssigkeit 
- Altfarben und Altlacke in flüssiger oder fes-

ter Form 
- Desinfektionsmittel und Holzschutzmittel 
- Laborchemikalien und Gifte im engeren 

Sinn wie z.B. cyanid-, cadmium-,  
- arsen- und quecksilberhaltige Substanzen 
- Abfälle mit metallischem Quecksilber wie 

z. B. Schalter und Thermometer 
- Quecksilberoxidbatterien wie z.B. Knopf-

zellen 
- sonstige Batterien wie z.B. Monobatterien, 

Autobatterien und Akkumulatoren 
- Leuchtstoffröhren und Quecksilberdampf-

lampen 
- Säuren, Laugen, Salze und Chemikalien-

reste aus dem Hobbybereich wie z.B. ver-
brauchte Farbbänder 

- Alt-Arzneimittel 
- Körperpflegemittel 
Das Sammelfahrzeug steht während der 
zwei Stunden am gemeindlichen Bauhof. Die 
Abfälle werden über die Gesellschaft zur Be-
seitigung von Sondermüll entsorgt. 
Bitte geben Sie keinen Sondermüll in die 
Hausmülldeponie 
Altreifen und Altöl ist von der Annahme 
ausgeschlossen. 
 
 

 

Folgende Dokumente sind eingetroffen: 
Personalausweise beantragt 

bis:28.03.2024 
Reisepässe beantragt bis:08.03.2024 

Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzu-
holen; abgelaufene Dokumente sind abzu-
geben. Wer nicht persönlich erscheinen 
kann, muss dem Abholer (Familienangehöri-
ger) eine Vollmacht, sowie den abgelaufenen 
Pass/Ausweis mitgeben. 
 
 

 

Verkauf von gemeindlichen Fahrzeugen 
und Anbauteilen 
Die Gemeinde Johannesberg beabsichtigt 
folgende Fahrzeuge mit Anbauteilen zu ver-
äußern: 
• KUBOTA Kompaktschlepper mit Front-

lader EZ: 06.03.2013 
   667 Betriebsstunden 
   Zapfwelle hinten defekt 
   Allrad lässt sich nicht mehr zuschalten 
   Reifen vorne abgefahren 
   Bremse teilweise fest 
   Seitenscheibe vorne rechts durch Plexi-

glas ersetzt 
   Aufgrund Winterdiensteinsätzen stark kor-

rodiert 
   Batterie defekt 
   Hydraulik und Zapfwelle vorne funktions-

tüchtig 
   Frontlader funktionstüchtig 
• Anbauteil für KUBOTA 
   Kehrwalze  
• Reisch Martin Anhänger offener Kipper 
   Nutz- oder Aufliegelast: 6.100 kg 

Aus der Finanzverwaltung

Passamt
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   Stützlast: 500 kg 
   Tandemachse, Achsabstand 995 mm 
   Rahmen mitte links durchgerostet 
   Rahmen hinten links durchgerostet 
   Kippeinrichtung Zylinder undicht 
   Deshalb konnte bei der letzten TÜV-Prü-

fung im Oktober 2021 keine TÜV-Plakette 
zugeteilt werden. 

• Schneepflug 
   Beilhack PV 26-3 (aus 2001) 
Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit unse-
rem Herrn Hain, tel. 06021/348527 oder E-
Mail: hain@johannesberg.de, in Verbindung. 
 
 

 

Verleih von 2 Zelten 
Die Gemeinde Johannesberg stellt den Ver-
einen und Jugendgruppen der Gemeinde für 
die Durchführung von Zeltlagern 2 Zelte in 
der Größe 6 x 4,55 Meter (Innenhöhe 
1,35/2,15 Meter) zur Verfügung. 
Vereine und Gruppen, die Zelte benötigen, 
werden gebeten, die Terminwünsche bis 
Ende April im Rathaus, Oberafferbacher Str. 
12, 63867 Johannesberg Telefon Nr. 06021/ 
34850 (Frau Burkl) bekanntzugeben, um eine 
zeitliche Koordination vornehmen zu kön-
nen. 
Die Zelte werden kostenlos überlassen. Eine 
Überlassung an Privatpersonen oder an 
Gruppen außerhalb der Gemeinde ist nicht 
möglich. 
 
 

 

Wer innerhalb der Ortsteile der Gemeinde 
Johannesberg oder aus den Ortsteilen 
Breunsberg, Johannesberg, Oberafferbach, 
Rückersbach und Steinbach nach Mömbris 
oder Glattbach mit dem Bus fährt, kann 
einen günstigen Sondertarif nutzen. Der Ge-
meinderat hat in Absprache mit der VAB in 
seiner Sitzung vom 08.12.2020 beschlossen 
die Fahrkartenpreise höher zu subventionie-
ren. Damit ergeben sich für Sie günstigere 
Preise beim Fahrkartenkauf.  
Ein Einzelfahrschein kostet für Erwachsene 
1,00 Euro und für Kinder 0,50 Euro. Die Ta-
geskarte kostet für Erwachsene 2,00 Euro 
und für Kinder 1,00 Euro.  Der Fahrschein 
kann direkt im Bus erworben werden.  
Weitere Informationen erhalten Sie unter der 
Servicenummer 06024-655-0 der KVG 
sowie unter www.kvg-bahn.de und www. 
vab-info.de.  
Das SONDERTARIFTICKET ist ein Angebot 
welches von Ihrer Gemeinde Johannesberg 
finanziert wird.  
Allseits eine gute Fahrt wünscht Ihr 1. Bür-
germeister Peter Zenglein 
 
 

 

Die Gemeinde Johannesberg betreibt mit 
der Taxi-Funk GmbH, Aschaffenburg, ein 
Anrufsammeltaxi (AST).  
Jeder Johannesberger Bürger hat hier die 
Möglichkeit zu den unten aufgeführten Zei-
ten von Johannesberg nach Aschaffen-
burg oder zurück mit dem Taxi zum 
Fahrpreis von 4,50 Euro pro Person/Fahrt 
zu fahren.  
Fahrscheine sind hierzu im Bürgerbüro 
 erhältlich.  

Ergänzung zum Busfahrplan:  
Das Anruf-Sammel-Taxi (AST)

An alle Vereine und Jugendgruppen

Bus-Sondertarifticket

Die Anmeldung für das Taxi muss min-
destens 30 Minuten vor der Abfahrtszeit 
unter der Telefonnummer: 06021/23555 
vorgenommen werden.  
A) Tägliche Fahrzeiten Montag bis Sonn-

tag: 
a) Das Anrufsammeltaxi fährt täglich 

nach Aschaffenburg zum Hauptbahn-
hof  

• von der Haltestelle am Feuerwehrgeräte-
haus im Ortsteil Breunsberg um 19.30 
Uhr,  

• von der Haltestelle Hauptstraße (Am Ka-
pellchen) im Ortsteil Johannesberg um 
19.35 Uhr,  

• von der Haltestelle Oberafferbacher Straße 
(Am Kreuz) im Ortsteil Oberafferbach um 
19.38 Uhr,  

• von der Haltestelle Gaststätte Rückers-
bacher Schlucht im Ortsteil Rückersbach 
um 19.45 Uhr,  

• von der Haltestelle Alte Schule im Ortsteil 
Steinbach um 19.50 Uhr. 

b) Vom Hauptbahnhof Aschaffenburg 
(rote Säule mit der Bahnhofsuhr) fährt 
das Anrufsammeltaxi täglich direkt zu 
Ihrem Wohnort in Johannesberg und in 
den Ortsteilen um 21.00 Uhr, 23.00 Uhr 
und 01.00 Uhr.  

B) Zusätzliche Fahrzeiten an Sonn- und 
Feiertagen: 

a) Das Anrufsammeltaxi fährt zusätzlich 
an Sonn- und Feiertagen nach Aschaf-
fenburg zum Hauptbahnhof  

• von der Haltestelle am Feuerwehrgeräte-
haus im Ortsteil Breunsberg um 08.50 
Uhr und 12.30 Uhr,  

• von der Haltestelle Hauptstraße (Am Ka-
pellchen) im Ortsteil Johannesberg um 
08.55 Uhr und 12.35 Uhr,  

• von der Haltestelle Oberafferbacher Straße 
(Am Kreuz) im Ortsteil Oberafferbach um 
08.58 und 12.38 Uhr,  

• von der Haltestelle Gaststätte Rückers-
bacher Schlucht im Ortsteil Rückersbach 
um 09.05 Uhr und 12.45 Uhr,  

• von der Haltestelle Alte Schule im Ortsteil 
Steinbach um 09.10 Uhr und 12.50 Uhr. 

b) Vom Hauptbahnhof Aschaffenburg 
(rote Säule mit der Bahnhofsuhr) fährt 
das Anrufsammeltaxi zusätzlich an 
Sonn- und Feiertagen direkt zu Ihrem 
Wohnort in Johannesberg und in den 
Ortsteilen um 11.00 Uhr und 17.00 Uhr.  

Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/-
innen im Bürgerbüro (Tel: 06021/3485-18) 
gerne zur Verfügung.  
 
 

 

Eine Benutzung ist ausschließlich zu fol-
genden Zeiten gestattet:  
Johannesberg unterhalb des Hortes und 
am Seles 
Montag-Freitag 17.00 bis 20.00 Uhr 
Samstags:         10.00 bis 20.00 Uhr 
Sonntags:          14.00 bis 18.00 Uhr 
Oberafferbach Am Oberwald und Rück-
ersbach Kolpingstr.  
Montag bis Freitag von 09.00 bis 22.00 Uhr  
Samstag und Sonntag: 9.00 bis 20.00 Uhr 
Wir freuen uns, wenn die gemeindlichen Ein-
richtungen rege genutzt werden, bitten 
 jeweils auf die Interessen der Nachbarn 
Rücksicht zu nehmen und stehen für Ihre 
Anregungen gerne zur Verfügung.  
Ansprechpartner hierfür im Rathaus ist Herr 
Nagel (Telefon 06021/3485-31). 

Öffnungszeiten der Bolzplätze  
in der Gemeinde

 

Die Gemeinde Johannesberg bietet allen 
verkaufsbereiten Eigentümern die Auf-
nahme ihrer bebauten/unbebauten 
Grundstücke in eine frei verfügbare Liste 
der in Johannesberg zum Verkauf stehen-
den Objekte an. 
Dies ist für die Eigentümer und interessierten 
Bewerber ein kostenloser Service der Ge-
meinde Johannesberg.  
Auf unserer Homepage www.johannes-
berg.de/bauplatz stellen wir zu jedem ge-
meldeten Objekt ein kurzes Exposé zur 
Verfügung. Dieses können sich die Interes-
senten herunterladen und ausdrucken. 
Die Gemeindeverwaltung wird den Grund-
stückseigentümern die Bauplatz-/Wohn-
hausinteressenten mitteilen, damit sich 
diese direkt mit den Bewerbern in Verbin-
dung setzen können. 
Für die Eigentümer und Bewerber stehen die 
notwendigen Formulare auf der Homepage 
der Gemeinde zur Verfügung.  
Für Rückfragen steht Ihnen unser Herr Weis 
(E-Mail: weis@johannesberg.de, Telefon: 
06021/3485-32) gerne zur Verfügung. 
 
 

 

Familienservicestelle des Bayerischen Ar-
beitsministeriums 
Telefonische Auskunft für familienbezogene 
Leistungen und Hilfen 
Tel.: 0180/1233555 (bayernweit zum Orts-
tarif) 
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
http://www.stmas.bayern.de/familie/service. 
htm 
 
 

 

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
Wir helfen Ihnen – schnell, sicher und so, 
wie Sie es wollen 
365 Tage im Jahr, rund um die Uhr kostenfrei 
erreichbar: Das Hilfetelefon „Gewalt gegen 
Frauen“ bietet Betroffenen erstmals die 
Möglichkeit, sich zu jeder Zeit anonym, 
 kompetent, sicher und barrierefrei beraten 
zu lassen. Die Mitarbeiterinnen stehen hilfe-
suchenden Frauen vertraulich zur Seite und 
leiten sie bei Bedarf an die passenden Un-
terstützungsangebote vor Ort weiter. Damit 
deckt das neue Angebot einen gesellschaft-
lichen Bedarf und übernimmt eine wichtige 
Lotsenfunktion für Betroffene, Familienange-
hörige, Freundinnen und Freunde sowie 
Fachkräfte. 

Kostenlose Rufnummer: 
08000 116 016 

Warum gerade ich? Ist es vielleicht meine 
Schuld? Wie kann ich mich schützen? Was 
sage ich meinen Kindern? Und: Wer kann 
mir helfen? Fragen, die Sie aufwühlen. Fra-
gen, die Sie bisher vielleicht noch nieman-
dem gestellt haben. Fragen, auf die Sie eine 
Antwort suchen. Vielleicht sind Sie verängs-
tigt, hilflos, traurig oder auch wütend und 
voller Zorn. Was auch immer Sie spüren und 
welche Fragen Ihnen durch den Kopf schie-
ßen: Wir stehen Ihnen mit Rat und Unterstüt-
zung zur Seite. Wir wollen Ihnen Rückhalt 
geben – und die Gewissheit, dass Sie nicht 

Bauplatzbörse der  
Gemeinde Johannesberg

Bayerisches Staatsministerium  
für Arbeit, Sozialordnung, Familie  

und Frauen informiert

Das Bundesamt für Familie und zivil-
gesellschaftliche Aufgaben informiert
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allein sind. Mit dem Hilfetelefon Gewalt 
gegen Frauen möchten wir Ihnen die Mög-
lichkeit geben, sich unmittelbar Unterstüt-
zung zu holen. Dafür sorgen unsere 
Beraterinnen, und das rund um die Uhr. 
Ihnen können Sie sich anvertrauen. 
Rufen Sie uns an, hören wir Ihnen erst ein-
mal nur zu. Eines ist uns dabei ganz wichtig: 
Sie bestimmen, was Sie uns erzählen, wie 
weit Sie gehen und was Sie vielleicht lieber 
für sich behalten wollen. Wir nehmen Sie, 
Ihre Situation und Ihre Fragen ernst. Unsere 
Erfahrung und unsere Einschätzung bieten 
wir Ihnen gerne an. Wenn Sie es möchten, 
vermitteln wir Ihnen Unterstützung in Ihrer 
Nähe. 
Wer berät mich am Hilfetelefon? 
Alle unsere Beraterinnen sind Fachkräfte, die 
gut ausgebildet und erfahren sind. Ihre Ge-
sprächspartnerin beim Hilfetelefon ist also 
gut auf Ihren Anruf vorbereitet und kann 
während des Telefonats auf Ihre persönli-
chen Bedürfnisse eingehen. Sollten Sie sich 
entschließen, bei uns anzurufen, werden Sie 
stets mit einer vertrauenswürdigen An-
sprechpartnerin verbunden. Eines ist uns 
dabei ganz wichtig: Sie müssen uns nichts 
erzählen, was Sie nicht wollen. Wir richten 
uns ganz nach Ihren Bedürfnissen. Im 
 Gespräch bestimmen Sie den Ton und die 
Geschwindigkeit. 
 
 

 

Schnelle Hilfe bei seelischen Nöten 
Krisennetzwerk Unterfranken nimmt 
seine Arbeit auf – Gebührenfreie Telefon-
Nummer 
Seit 1. März 2021 gibt es das „Krisennetz-
werk Unterfranken“. Über die gebührenfreie 
Telefonnummer 0800 / 655 3000 erhalten 
Betroffene, aber auch deren Angehörige 
 sofort und unbürokratisch Unterstützung. 
Zunächst ist dieses vollkommen neue Hilfs-
angebot werktags von 8:00 Uhr bis 23:00 
Uhr erreichbar. Im Laufe des Jahres wird das 
Krisennetzwerk dann erweitert, um am Ende 
rund um die Uhr und an sieben Tagen die 
Woche erreichbar zu sein. 
Jeder Mensch kann in eine seelische Not-
lage geraten – unabhängig von seinem Alter, 
seinem Geschlecht, seiner Herkunft oder 
seinem Beruf. Trauerfälle, Existenzverluste, 
Ehekonflikte, Überforderung, Krankheit oder 
auch Einsamkeit können ein Grund für eine 
emotionale Krise sein. Dann kommt es da-
rauf an, jemanden zu finden, der Rat weiß. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kri-
sennetzwerks helfen professionell, zeitnah, 
kostenlos und unbürokratisch.  
Das Angebot des Krisennetzwerks Unter-
franken umfasst daher eine telefonische Be-
ratung über die Leitstelle des Bezirks, 
vermittelt aber bei Bedarf auch ambulante 
und stationäre Unterstützungsangebote und 
bietet die Möglichkeit aufsuchender Krisen-
hilfe durch ausgebildete Fachkräfte vor Ort. 
Hierzu kooperiert der Bezirk Unterfranken 
mit den Trägern der freien Wohlfahrtspflege. 
Alle Infos dazu auf https://www.bezirk-unter-
franken.de/hilfen/soziale-dienste/21234.Kri-
sennetzwerk-Unterfranken.html oder unter 
www.krisendienste.bayern 
 
 

 

Nicht die Täter, sondern die Opfer stehen 
für uns im Mittelpunkt. 
Wir werden stets versuchen, auf Ihre Bedürf-
nisse einzugehen. 

Krisennetzwerk Unterfranken

Weisser Ring

Sie sind Opfer einer Straftat geworden 
und brauchen Hilfe? 
Mit dieser Seite möchten wir Ihnen die Kon-
taktaufnahme mit uns erleichtern. Sollte es 
für Sie unangenehm sein, mit einem Mann 
über das zu sprechen, was Ihnen passiert 
ist, nehmen wir darauf selbstverständlich 
Rücksicht. Wir werden dann ein Gespräch 
mit einer Mitarbeiterin der Außenstelle er-
möglichen. 
Der WEISSE RING hat wie alle Außenstellen 
des Vereins kein "festes Büro". Daher finden 
unsere Beratungen nach Absprache in einer 
für Sie angenehmen Umgebung statt. Auch 
hier gilt der Grundsatz: wir richten uns ganz 
nach Ihnen. Eine Mitgliedschaft beim WEIS-
SEN RING ist nicht erforderlich, um Hilfe 
durch den Verein zu erhalten. 
Auch bei Fragen zur Arbeit des WEISSEN 
RINGS, bei Interesse an einer ehrenamtli-
chen Mitarbeit oder Unterstützung sowie für 
Fragen zu Veranstaltungen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung: Auch für ein persönli-
ches Gespräch stehen wir zur Verfügung. 
Kontakt Außenstellenleitung:  
Wolfgang Schwarz Aschaffenburg (Stadt 
und Kreis) 
Telefon: 06021/367699;  
Website: aschaffenburg-bayern-nord.weis-
ser-ring.de;  
E-Mail: aschaffenburg@mail.weisser-ring.de 
 
 

 

Täter-Opfer-Ausgleich - außergerichtliche 
Konfliktregelung 
Der Täter-Opfer-Ausgleich bietet Geschä-
digten und Beschuldigten einer Straftat 
(Körperverletzung, Sachbeschädigung, 
Diebstahl, Beleidigung u. A.) die Möglichkeit, 
mit Hilfe einer neutralen Vermittlerin den 
Konflikt außergerichtlich zu regeln und den 
verursachten Schaden wieder auszuglei-
chen. 
Dieses Angebot richtet sich an Jugendliche 
und an Erwachsene, an Beteiligte von Kon-
flikten, die sich vor der Tat nicht kannten, 
sowie an Beteiligte, die in engem Kontakt 
zueinander stehen (Familienangehörige, 
Freunde, Nachbarn, Mitschüler, Arbeitskol-
legen…) 
Jeder hat einen rechtlichen Anspruch auf 
einen Täter-Opfer-Ausgleich (StGB § 46a) 
und kann sich beim Verein „Hilfe zur Selbst-
hilfe e.V.“ melden. 
Da ein direkter, persönlicher Kontakt mit 
dem/den Konfliktbeteiligten stattfindet, kön-
nen Gefühle wie Angst, Wut, Ärger geäußert 
und somit auch besser verarbeitet werden. 
Der Beschuldigte wird mit der Tat und deren 
Folgen konfrontiert und hat die Möglichkeit, 
Verantwortung für sein Verhalten zu über-
nehmen. Der Geschädigte erfährt den Ur-
sprung des Konflikts und kann Einfluss auf 
die Wiedergutmachung nehmen. Die Wie-
dergutmachung/Ausgleich kann von einer 
Entschuldigung, über gemeinnützige Arbeit, 
eine Spende, bis hin zu Schadensersatz- 
oder Schmerzensgeldzahlungen reichen. 
Der Ausgleich wird von den Konfliktbeteilig-
ten „ausgehandelt“ und soll von beiden Sei-
ten getragen werden (win-win-Lösung). Die 
allparteiliche Vermittlerin unterstützt beide 
Seiten dabei. 
Betroffene können sich auch an den Verein 
wenden, bevor eine Anzeige erstattet wird. 
Zur Beantwortung weiterer Fragen oder zum 
Besprechen Ihres speziellen Falles stehen 
Ihnen die Mitarbeiterinnen des Vereins „Hilfe 
zur Selbsthilfe e.V.“ gerne zur Verfügung. 
Tel: 06021-29135, www.Hilfe-zur-Selbst-
hilfe-ab.de

Hilfe zur Selbsthilfe e.V. informiert

 

Die Bayerische Bauordnung enthält in Art. 
46 Abs. 4 die Verpflichtung, Wohnungen in 
den Schlafräumen, Kinderzimmern und Flu-
ren die zu Aufenthaltsräumen führen, mit 
Rauchwarnmeldern auszustatten. Weitere 
Hinweise finden Sie unter: https://www.stmi. 
bayern.de/sus/feuerwehr/brandschutztipps/i
ndex.php 
 
 

 

Einsatz von Düngemitteln 
Der Einsatz von Düngemitteln in der Land-
wirtschaft und auch in privaten Gärten ist 
eine Grundvoraussetzung für die Boden-
fruchtbarkeit und Versorgung der Pflanzen 
mit Nährstoffen.  
Es kommt jedoch auf das richtige Maß an. 
Ein sparsamer Umgang und eine an den 
Pflanzenbedarf angepasste Dosierung sind 
besonders wichtig. Nur so können negative 
Auswirkungen auf Böden, Gewässer, Klima 
und die Biodiversität verhindert werden. 
Informationen zu den einzelnen Düngemit-
teln, deren Dosierung sowie einzelnen 
 Themen finden Sie unter: www.umweltbun-
desamt.de  
 
 

 

Die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln 
ist auf allen Flächen, die nicht landwirt-
schaftlich, forstwirtschaftlich oder gärtne-
risch genutzt werden, wie z. B. auf 
gepflasterten und anderweitig befestigten 
Wegen und Plätzen grundsätzlich verboten 
(§ 12 Absatz 2 Pflanzenschutzgesetz). 
Unerwünschte Kräuter und Gräser auf 
Wegen und Plätzen sollen thermisch oder 
mechanisch beseitigt werden.  
Unter thermischer Unkrautbekämpfung 
versteht man das Bekämpfen mit heißem 
Dampf/Wasser, dem Infrarot- oder Heißluft-
verfahren oder dem Abflammverfahren. 
Unter der mechanischen Unkrautbekämp-
fung versteht man die Bekämpfung mit Wild-
krautbürsten oder mit zinkenbewehrten 
Walzen, Stachelrotoren, Wildkrauteggen u. 
ä..  
Jede nicht erlaubte Anwendung eines Pflan-
zenschutzmittels, z. B. auf dem Gehsteig 
oder einer versiegelten Hoffläche, ist ein Ver-
stoß gegen das Pflanzenschutzgesetz und 
kann mit einem hohen Bußgeld geahndet 
werden. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter anderem auf der Seite der Bayerischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft unter: 
https://www.lfl.bayern.de/ips/unkraut/13189
4/index.php. 
 
 

 

Dorfhelferinnen leisten Hilfe 
Die hauptamtlichen Dorfhelferinnen kommen 
in die Familie, wenn bei Krankenhausaufent-
halt der Mutter, Kuraufenthalt, Krankheit, 
Schwangerschaft, Entbindung, Schonung 
oder Todesfall, Kinder oder ältere Familien-
angehörige zu betreuen sind. Sie führen den 
Haushalt und helfen bei Schularbeiten, um 
bei Abwesenheit der Mutter das Unterneh-
men Familie zu meistern. Die katholischen 

Umweltbundesamt informiert

Hinweise zur Rauchwarnmelder-
pflicht für Wohnungen

Aus dem Umweltamt – Anwendung 
von Pflanzenschutzmitteln

Bayerischer Bauernverband  
Geschäftsstelle Aschaffenburg  

informiert
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Dorfhelferinnen sind für alle Familien da, 
auch für die Familien, die keine Landwirt-
schaft haben. Die Kosten des Einsatzes 
übernehmen nach Rücksprache die jewei-
ligen Krankenkassen, bis auf den üblichen 
Eigenanteil.  
Die Einsätze werden vom Maschinenring 
Untermain e.V. vermittelt. 
Einsatzleitung: 
Sandra Lang, Telefon 06024 1083 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ob Großbrand, Blindgänger-Fund oder 
mögliche Verunreinigung des Trinkwassers – 
die Einwohnerinnen und Einwohner des 
Landkreises Aschaffenburg können sich 
über mehr Sicherheit freuen. Der Landkreis 
führt als einer der ersten im Freistaat Bayern 
das kommunale Warn- und Informationssys-
tem „Katwarn“ ein. Ab sofort erhalten alle 
angemeldeten Bürgerinnen und Bürger be-
hördliche Warnungen vor Gefahrensituatio-
nen über eine Smartphone-App, per 
Short-Message-Service (SMS) oder E-Mail. 
Die Anmeldung bei dem vom Berliner Fraun-
hofer-Institut Fokus und der Versicherungs-
kammer Bayern zur Verfügung gestellten 
System ist für Bürgerinnen und Bürger kos-
tenlos. 
In Gefahrensituationen wie etwa Großbrän-
den oder extremem Unwettern ist es wichtig, 
betroffene Menschen gezielt über die Gefahr 
zu informieren. Mit dem Start des Warn- und 
Informationssystems „Katwarn“ geht der 
Landkreis Aschaffenburg einen wichtigen 
Schritt in diese Richtung: „Katwarn“ versorgt 
die Einwohnerinnen und Einwohner ab sofort 
über eine App oder per SMS oder E-Mail mit 
behördlichen Warnungen durch die Feuer-
wehrleitstelle Landkreises. Alle „Katwarn“-
Warnungen sind postleitzahlengenau und 
enthalten wichtige Verhaltenshinweise. Zum 
Beispiel: „Großbrand – Warnung der Feuer-
wehr, gültig ab sofort, für PLZ xyz, öffent-
liche Plätze verlassen, Fenster geschlossen 
halten.“ Zusätzlich erhalten Nutzer der „Kat-
warn“-App deutschlandweite Warnungen 
über „extreme Unwetter“ durch den Deut-
schen Wetterdienst (DWD). 
Und so kann man sich bei „Katwarn“ an-
melden 
„Katwarn“ als Smartphone-App: Die „Kat-
warn“-App gibt es kostenlos für iPhones und 
Android-Smartphones. Sie ist kompatibel 
mit dem iPhone (ab iOS 5) sowie mit allen 
gängigen Android-Smartphones (ab Version 
2.3.3). Innerhalb der mit „Katwarn“ versorg-
ten Landkreise und kreisfreien Städte bietet 
die „Katwarn“-App ortsbasierte Warnungen 
und Verhaltenshinweise zum aktuellen 
Standort und zusätzlich zu zwei frei wähl-
baren „Postleitzahl-Gebieten“. Diese Aus-
wahl kann zu jeder Zeit aufgehoben, 
angepasst und bei Bedarf ausgeschaltet 
werden. 
„Katwarn“-Warnungen per SMS und op-
tional E-Mail:  
SMS-Anmeldung an die Service-Nummer 
0163 / 7 55 88 42: 
• für Warnungen per SMS: „Katwarn 12345“ 

(für das Postleitzahlengebiet 12345) 
• für Warnungen per SMS und E-Mail: „Kat-

warn 12345 hans.mustermann@mail.de“ 
(für das Postleitzahlengebiet 12345) 

• Abmeldung: „Katwarn aus“ 

Das Warnsystem "Katwarn"

   Außer den üblichen SMS-Gebühren des 
 Mobilfunkanbieters für die einmalige SMS-
Anmeldung bei „Katwarn“ – und gegebe-
nenfalls für die Um- bzw. Abmeldung – ist 
der Warndienst kostenfrei. 

• Es werden nur Postleitzahlen innerhalb der 
aktiven „Katwarn“-Gebiete berücksichtigt 
(Übersicht unter www.katwarn.de). Außer-
halb dieser Gebiete versendet „Katwarn“ 
keine Warnungen. 

• „Katwarn“ per SMS-/ E-Mail berücksichtigt 
nur eine Postleitzahl pro Handy. Die An-
gabe einer E-Mail-Adresse ist optional. 

   „Katwarn“ ersetzt nicht die lokalen Anwei-
sungen von Behörden, Polizei oder Ein-
satzkräften. Ihnen ist weiterhin unbedingt 
Folge zu leisten. 

Weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage www.katwarn.de. 
 
 

 

Der Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe in Alzenau-Hörstein, 
 Gerichtsplatzstraße 100, teilt mit, dass bei 
Störungen am Wasserleitungsnetz in Johan-
nesberg und allen Ortsteilen der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist. 
Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur auf 
Anlagenteile bis zum Wasserzähler. Für 
 Störungen in der Hausinstallation ist der 
Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe nicht zuständig. 
Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe Hörstein 
Telefon: 06023 / 9710-0 
www.fwspessartgruppe.de 
Härtegrad des Leitungswassers  
(Stand Januar 2023): 
Härtebereich mittel: 2,21 Millimol Calcium-
carbonat je Liter (entspricht 12,4°dH) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Die kommenden Termine im Überblick: 
15.04.2024 19:30 Uhr Technischer Dienst 
17.04.2024 18:30 Uhr Atemschutzgeräteträ-
ger: Streckendurchgang 
Bitte zu den jeweiligen Veranstaltungen via 
A-Pager anmelden und pünktlich erschei-
nen! 
Jugendfeuerwehr: 
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs---
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags, 18:15 Uhr gerne am Feuerwehr-
gerätehaus in der Seestraße vorbei: wir bei-
ßen nicht! 
Die Jugendfeuerwehr bildet das künftige 
Rückgrat der Feuerwehr, nicht nur in Johan-
nesberg... nur mit euch haben ehrenamtliche 
Feuerwehren eine Zukunft. 
Altpapiersammlung: 
nächster Sammeltermin Samstag, 08.06. 
2024 
Bitte diesen Termin jetzt schon vormerken! 
Kinderfeuerwehr Feuerfunken: 
nächster Termin: 
20.04.2024, 9:00 Uhr Achtung: an diesem 
Termin können nur bereits angemeldete 
(Stand 24.03.2024) Kinder teilnehmen. 

Zweckverband Fernwasser -
versorgung Spessartgruppe

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg

Neue Neugierige dürfen erst wieder zum 
nächsten Termin im Mai kommen. 
Ansprechpartnerin Feuerfunken:  
Bianca Muckenschnabl, kinderfeuerwehr@ 
feuerwehr-johannesberg.de 

Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer 
Spende, helfen Sie Helfen! 

Unser Spendenkonto 
Bankverbindung:  
Sparkasse Aschaffenburg  
Kontoinhaber:  
Feuerwehr Johannesberg-Oberafferbach e.V.  
IBAN: DE77795500000005037486 
BIC: BYLADEM1ASA 

Die Feuerwehr Johannesberg: Wir sind auch 
2024 Jahr 366 Tage, 24Stunden für Sie da. 
Aktive Wehr, Jugend- und Kinderfeuerwehr, 
First-Responder. 
 
 

 

Unternehmersprechtag in der ZENTEC 
GmbH -  
Unterstützung für Existenzgründer und 
den Mittelstand  
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSENIO-
REN BAYERN e.V. bieten Existenzgründer:- 
innen und mittelständischen Unternehmen 
eine honorarfreie Beratung an. Zu den Bera-
tungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- 
und Finanzierung, Rechnungswesen, Opti-
mierung von Organisationsabläufen, Pro-
duktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. 
Auch die Existenzsicherung und die Unter-
nehmensnachfolge sind Themen der 
Sprechtage. Die jeweils 45-minütigen Bera-
tungsgespräche finden vormittags statt.  
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.aktivsenioren.de.  
Nächster Termin ist am 17.04.2024 in der 
ZENTEC GmbH in Großwallstadt.  
Anmeldung unter www.zentec.de/ver-
anstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
15.04.2024.  
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon 06022 / 
26 -1110, anmeldung@zentec.de 

Innovative Ideen erfolgreich umsetzen – 
Beratung für das zukunftsorientierte 
 Unternehmertum  
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer 
 innovativen Idee ein erfolgreiches Unterneh-
men wird, sind eine professionelle, neutrale 
Beratung und die richtigen Kontakte. Im 
Rahmen unseres Innovationssprechtages 
erhalten ExistenzgründerInnen - sowie 
 Unternehmen aus den Bereichen Handwerk, 
Industrie und Dienstleistung - u. a. Feedback 
und Beratung zu ihren Ideen und Konzepten. 
Darüber hinaus erhalten Sie Unterstützung 
auf der Suche nach Kooperationspartnern in 
Wirtschaft und Wissenschaft. Wir informie-
ren Sie auch über Fördermöglichkeiten von 
Land und Bund.  
Experten der Industrie- und Handelskammer 
Aschaffenburg, der Handwerkskammer für 
Unterfranken und der ZENTEC stehen Ihnen 
in einem einstündigen Gespräch zur Ver-
fügung – kostenfrei!  
Nächster Termin ist am 25.04.2024 in der 
ZENTEC GmbH in Großwallstadt.  
Anmeldung unter www.zentec.de/veranstal-
tungen - Anmeldeschluss ist am 22.04.2024.  
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 / 
26 -1110, anmeldung@zentec.de

ZENTEC



 

KONTAKT 
Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg 
Erreichbarkeit in unserem MGH Büro: 
Montag:          09.00-11.00 Uhr  
Dienstag:        07.30-14.00 Uhr 
Donnerstag:    08.00-11.00 Uhr                       
                       oder nach Vereinbarung  

Telefon:           06021/9014853 
Fax:                06021/9014854 
E-mail:           info@mgh-johannesberg.de 

Wichtiges für ältere Menschen und Geh-
behinderte 
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist 
somit für alle Gäste möglich, jedes Stock-
werk im Haus ohne Probleme zu erreichen. 

WC-Anlagen sind im MGH verfügbar. 
 
 

 

 

Besuchen Sie uns unter:  
www.mgh-johannesberg.de 

Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

Das Mittagessen für Senioren und 
andere Hungrige jeden Dienstag 

um 12.00 Uhr für 8,50 Euro  
(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht, 

Dessert, Wasser & Kaffee)!  
Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Fahrdienst wird angeboten.  
Wir freuen uns auf SIE! 

Am Dienstag 16.04.24 gibts  
Leberkäs‘ mit Kartoffelsalat.

Mittag Essen

 

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin-
nen oder Helfer! 
Rufen Sie uns doch einfach an oder kom-
men Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!  
Dringend gesucht:  
MGH-Café, sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mittagessen, dienstags von 9.00 Uhr bis 
15.00 Uhr  
Gemütliche Kaffeerunde 60+, mittwochs 
nachmittags 
MGH Zum Lamm rund um die Öffnungszei-
ten  
 
 

 

Rentenantrag und Rentenberatung  
(kostenlos) 
Jeden ersten Freitag im Monat von 15.00 
Uhr - 17.00 Uhr im MGH Café. Anmeldungen 
mindestens zwei Tage zuvor bei: 
Eberhard Lorenz, Versichertenberater Deut-
sche Rentenversicherung, 
Glattbach, Bangertstr. 4a, Tel. 06021/425121 
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de  
Einkommenssteuererklärung im Rahmen 
des § 4 Nr. 11 StBerG 
- professionell und preiswert – für Arbeitneh-

mer, Beamte und Rentner. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im MGH-Cafe.  
Anmeldungen mindestens zwei Tage vorher 
bei Andrea Bück, Aschaffenburg, Leiterin 
Lohnsteuerhilfeverein „Steuerring“,  
Tel. 06021/4424100 oder  
E-Mail andrea.bueck@steuerring.de 
Auf Wunsch des MGH entfällt die einmalige 
Aufnahmegebühr.  
 
 

 

Spenden für das MGH 
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht 
 finanzieren. Wir freuen uns daher über jede 
Unterstützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen. 

Spendenkonto: 
Lebensträume e.V. 

Raiffeisenbank Aschaffenburg 
IBAN: DE62 7956 2514 0001 8805 51 

BIC: GENODEF1AB1 

Fördermitgliedschaft 
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro  
unterstützen. Einen Aufnahmeantrag senden 
wir Ihnen gerne zu. 
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an 
info@mgh-johannesberg.de 

Sie möchten uns ehrenamtlich  
unterstützen?

Beratungen

Ihre Unterstützung hilft vor Ort

Öffnungszeiten: 
dienstags    18.00 – 22.00 Uhr 
freitags        17.00 – 22.00 Uhr 

Samstags regelmäßige Events nach 
Vorankündigung oder für geschlos-
sene Gesellschaften. 

Tel.: 06021- 628 06 32 

Familienfeiern oder Vereinstreffen: 
An Sonntagen steht das Lamm 
nach Absprache für geschlossene 
Gesellschaften bis ca. 35 Personen 
zur Verfügung. 

Anfragen bitte per E-Mail an: 
info@mgh-johannesberg.de 

Aktuelles: 
Sa, 04.05.24 Kneipenquiz (bereits 
ausgebucht) 

Sa, 18.05.25 Jim Leslie Trio live 

Das MGH-Café 
MGH-Café sonntags von  

14.00 bis 17.00 Uhr 
Außerdem bieten wir unsere 
 leckeren Kuchen und Torten  

zur Abholung an. 
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Freitag ist Markttag 
ab 8.00 Uhr – vor der Kirche  

und auf dem Parkplatz 

Pop-Up-Bude für den Johannes-
berger Markt. 

Wer dort verkaufen möchte und kei-
nen eigenen Stand hat, kann sie 
gerne kostenlos mieten. Bei Inte-
resse melden Sie sich bei Sozial-
koordinator Alexander Fuchs unter 
fuchs@johannesberg.de

 

Frauenfrühstück 
Alle interessierten Frauen sind herzlich ein-
geladen zum Frauenfrühstück  
am Mittwoch, 17.04.2024 um 9.00 Uhr im 
MGH in Johannesberg. 
Thema: Gesund bleiben im Alter durch 
Bewegung 
Herzlich willkommen! 
Kontakt: Doris Riedel T.06029/8130 

Aktuelles
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Dämmerschoppen 
Jeden Freitag ab 17.00 Uhr  

im MGH Zum Lamm  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 

Fr., 12.04.24       08.00-14.00 Uhr    Markttag vor dem MGH & rund um die Kirche 
mit verschiedenen Anbietern 

                           17.30-19.00 Uhr    Bücherei 

Sa., 13.04.24      10.00-16.00 Uhr    Yoga Workshop 

So., 14.04.24      11.00-12.00 Uhr    Bücherei 
                           14.00-17.00 Uhr    MGH Café – Kuchen auch zur Abholung 

Mo., 15.04.24     08.30-09.30 Uhr    Gymnastik für Jedermann                                   
(Kurs momentan leider ausgebucht) 

                           16.00-17.00 Uhr    Musikfüchse 
                           18.00-19.00 Uhr    Yoga für Männer 
                           18.30-20.30 Uhr    Fraktionssitzung CSU 

Di., 16.04.24       08.00-11.00 Uhr    Dienstagsfrühstück 
                           10.00-11.00 Uhr    Musikfüchse 
                           12.00-14.00 Uhr    Mittagessen für Senioren & andere Hungrige 
                           16.00-17.00 Uhr    Musikfüchse 
                           16.30-18.00 Uhr    4er-Treff 
                           19.00-21.00 Uhr    Gemeinderatssitzung 

Mi., 17.04.24      09.00-11.00 Uhr    Frauenfrühstück 
                           10.00-11.30 Uhr    Französisch Niveau A2 – VHS 
                           15.00-17.00 Uhr    Gemütliche Kaffeerunde für Senioren 
                           15.30-17.00 Uhr    Bücherei 
                           15.30-17.00 Uhr    Chor 
                           18.45-20.00 Uhr    Yoga – VHS  
                           19.30-21.30 Uhr    Stricken – VHS 
                           20.15-21.30 Uhr    Hatha Yoga – VHS 

Do., 18.04.24      08.00-11.00 Uhr    Frühlingsfrühstück 
                           14.00-17.30 Uhr    Seniorennachmittag                                              

Thema: Hospizgruppe und AOK informieren 
                           14.45-15.45 Uhr    Musikfüchse 
                           16.00-17.00 Uhr    Musikfüchse 
                           19.30-21.30 Uhr    Stricken

Wochenplan

 

Kennen Sie schon die öffentlichen Bücher-
schränke in unserer Gemeinde? Für alle Le-
seratten, oder die es noch werden wollen 
können hier Bücher ausgeliehen, mitgenom-
men oder abgegeben werden.  
Wir freuen uns über Ihren regen Austausch!  
Die Bücherschränke befinden sich:  
im alten Beichtstuhl in der Pfarrkirche 
am TEO Supermarkt  
Ihr Büchereiteam  
 
 
 
 

 
 

Wir suchen: 
Kursleitungen (w/m/d) 
- Deutschkursleitungen mit BAMF-Zulas-

sung für die Leitung von Integrationskursen 
oder vom BAMF geförderten Deutschkur-
sen. 

- Kursleitungen in allen Fachbereichen für 
den Raum Mömbris, Schöllkrippen, Wie-
sen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, Johan-
nesberg, Heimbuchenthal, Mespelbrunn 
und Dammbach. 

Praktikanten (w/m/d) 
Ab sofort 
Bewerbung und Rückfragen an: 
vhs Kahlgrund-Spessart e.V. 
Kirchstr.3, 63776 Mömbris 
info@vhs-kahlgrund-spessart.de 
Tel. 06029/992638-0 

Bücherschränke in der Gemeinde

Volkshochschule  
Kahlgrund-Spessart e.V.

Sa. 27.04. 
Essbare Kräuter im Wald, auf der Wiese und 
am Wegrand 10 Uhr 
Wanderung Streuobstwiesen mit Verkostung 
(K) 17 Uhr 
Fr. 03.05. 
Grenzweg - am Rande Bayerns hinein in den 
Teufelsgrund (K) 16.30 Uhr 
Sa. 04.05. 
Buchen oder Eichen, müssen welche wei-
chen? (K) 10 Uhr 
So. 05.05.  
Wer singt denn da? (K) 06 Uhr 
Do. 09.05. 
Das Highlight für den Marienmonat Mai (K) 
09.45 Uhr 
Sa. 08.06. 
Kraft-Wanderung mit tollem Ausblick (K)  
10 Uhr 
Fr. 14.06. 
Shinrinyoku – Waldbaden (K) 18 Uhr 
Sa. 22.06. 
Vollmondnacht an der Sternberger Panora-
maplatte (K) 20.30 Uhr 
Mi. 10.07. 
Feierabendwanderung Rückersbacher 
Schlucht, ca. 10 km (K) 18 Uhr 
Sa. 27.07. 
Sportwanderung ca. 25 km auf dem 7-Grot-
ten-Weg (K) 07.45 Uhr 
Präsenzkurse: 
Fr. 12.04. 
Töpferkurs - Gestalten mit Herz und Hand  
18 Uhr  
Sa. 13.04. 
Vortrag: Patientenverfügung und Vollmacht 
14.30 Uhr 
Mi. 17.04. 
Workshop: MUT tut gut 19 Uhr 
Do. 18.04. 
Vortrag: Sonnenklar: Strom erzeugen mit der 
eigenen Photovoltaikanlage 19.30 Uhr 
Fr. 19.04. 
Computer Grundlagen – Windows/Word-
Einführung 15.30 Uhr 
Sa 20.04. 
Erste-Hilfe am Kind – Kindernotfälle (K)  
08 Uhr 

Johannesberger Einkaufsbus 

Unser Einkaufsbus fährt wieder! 
Ab 19.04.24 immer freitags von 
09.00-11.00 Uhr zum Dämmer Tor. 
Bitte unter 06021 – 901 48 53 an-
melden. 
Gerne auch auf den Anrufbeant-
worter sprechen.

Vorankündigung:  
Am Sonntag, den 01.12.24 findet unsere Tra-
ditionelle Fahrt zum Torturmtheater nach 
Sommerhausen statt. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich. 

Auf folgende Veranstaltungen möchten 
wir besonders hinweisen: 
- Bertolt Brecht – Und man sieht nur die im 

Lichte – Literarisch-musikalischer Abend, 
So. 14.04. 17 Uhr 

- Wildkräuter- und Wildpflanzen-Exkursion 
für Familien, Sa. 11.05. 10 Uhr 

- Steinknückel – Eintrag ins Gipfelbuch (K) – 
(Bergtour zum Ferienbeginn), So. 19.05. 13 
Uhr 

- Kapellenkonzert – Dou Doucement im Rah-
men des Besuches der Partnergemeinde 
aus Kochanowice, So. 23.06. 17 Uhr 

Ein paar ausgewählte Highlights: 
Mi. 17.04. 
Regeneration und tiefe Entspannung  – 
Schnuppern in verschiedene Methoden 
18.30 Uhr 
Fr. 19.04. 
Handpan ein Blechklanginstrument (K)  
17.30 Uhr 
Di. 23.04. 
Vortrag: Entspannter Start in die Beikostzeit 
14 Uhr 
Sa, 04.05. 
Vortrag: Stillvorbereitung 10 Uhr 
Sa. 08.06. 
Business English – A2/B1 – Schnupper 
Workshop 9 Uhr 

Wanderungen 
Sa. 20.04. 
Rundgang durch das Kupferbergwerk Wil-
helmine (K) 14 Uhr
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Onlinekurse: 
Di. 16.04. 
Vortrag: Rund um die Schwangerschaft (K) 
18.30 Uhr 
Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de 
(empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-kahl-
grund-spessart.de) oder telefonisch (06029-
992638-0) anzumelden.  
Bitte beachten: 
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe. 
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbehalten! 
 
 

 

Verwendungsnachweis allgemeiner Ener-
giepreiszuschuss  
Abgabefrist 30.04.2024  
Vereine, die im Jahr 2023 mit der Vereins-
pauschale auch einen allgemeinen Energie-
preiszuschuss bewilligt bekommen haben, 
müssen bis 30.04.2024 die tatsächlichen 
Energiemehrkosten mit dem bereits zur Ver-
fügung gestellten Formular „Verwendungs-
nachweis“ nachweisen. Dieser Nachweis mit 
allen erforderlichen Unterlagen/Belegen 
kann ausschließlich per E-Mail an Vereins-
pauschale@lra-ab.bayern.de eingereicht 
werden. Eine Nichtvorlage des benötigten 
Verwendungsnachweises bis 30.04.2024 
führt zu einer Verrechnung bzw. Rückforde-
rung des erhaltenen Zuschusses.  
Bitte beachten Sie die bereits zur Verfügung 
gestellten Informationen und Ausfüllhin-
weise, diese finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.Landkreis-Aschaffen-
burg.de -> wer macht was -> Vereinspau-
schale.  
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen 
des Landratsamtes Aschaffenburg tele-
fonisch (Mo bis Do vormittags) unter der 
Tel.Nr. 06021/394-2316 und -2311 oder per 
E-Mail zur Verfügung. 
Verantwortungsvolle Katzenhaltung ist 
Tierschutz 
Zu einer verantwortungsvollen Katzenhal-
tung gehört auch die Kastration von Katzen 
und Katern vor der Geschlechtsreife. Dies 
betrifft insbesondere Tiere, die Auslauf ins 
Freie haben. 
In Bayern leben rund 300.000 verwilderte 
Katzen, die ohne menschliche Betreuung 
aufwachsen, bundesweit sind es ca. zwei 
Millionen. Eine Vermehrung dieser Katzen er-
folgt hauptsächlich durch Hauskatzen oder 
-kater mit Auslauf ins Freie, die nicht kas-
triert sind. 
Unkastrierte Katzen zeugen durch ihre hohe 
Vermehrungsrate viele Nachkommen. Eine 
weibliche Katze kann pro Jahr zwei Würfe 
mit jeweils 4-6 Nachkommen haben, die ih-
rerseits wieder etwa ab dem fünften Lebens-
monat vermehrungsfähig sind. 
Verwilderte Katzen erfahren häufig Schmer-
zen, Leiden oder Schäden in erheblichem 
Ausmaß. Insbesondere haben sie eine deut-
lich geringere Lebenserwartung, da sie oft 
schon krank geboren werden und an Man-
gelernährung, Parasitenbefall und Infektio-
nen leiden.  
Durch die Kastration von Hauskatzen mit 
Auslauf ins Freie ist die Vermeidung von er-
neutem Katzennachwuchs und somit eine 
deutliche Reduktion der beschriebenen Tier-
schutzprobleme möglich. Hierbei überwiegt 
der individuelle Nutzen des Eingriffs bei wei-
tem die Risiken, die mit derartigen Routine-
operationen einhergehen, z.B. kann das 
Markierverhalten unterbunden werden. 
Überdies werden die ohnehin schon über-
füllten Tierheime nicht noch weiter belastet.  
Alle Katzenhalterinnen und -halter des Land-
kreises Aschaffenburg werden daher drin-

Landratsamt Aschaffenburg

gend gebeten, vor allem ihre Katze oder 
ihren Kater mit Auslauf ins Freie vor der Ge-
schlechtsreife kastrieren zu lassen. Nur so 
kann das Leid für verwilderte freilebende 
Katzen dauerhaft reduziert werden. 
Außerdem empfehlen wir, die Katzen mittels 
Mikrochip kennzeichnen und in einem Haus-
tierregister registrieren zu lassen, um diese 
von freilebenden Katzen unterscheiden und 
ihrem Halter zuordnen zu können. 
Weitere Informationen:  
https://www.stmuv.bayern.de/themen/tier-
gesundheit_tierschutz/tierschutz/katzen_kas
tration/index.htm 
Klimaschutzmanagement 
Photovoltaik-Vorträge, Infoabend „Hei-
zungsgesetz“ und Energiesprechstunden 
im April 
In Kooperation mit der vhs Kahlgrund-Spes-
sart bietet das Klimaschutzmanagement des 
Landkreises Aschaffenburg zwei Vorträge 
zum Thema „Stromerzeugung mit der eige-
nen Photovoltaikanlage“ in Mömbris-OT 
Schimborn und Mespelbrunn an. Die Info-
abende sind kostenfrei. Im Anschluss an die 
Vorträge besteht für die Besucher die Mög-
lichkeit, den Energieexperten Fragen zur 
persönlichen Gebäudesituation zu stellen. 
Eine Anmeldung über die vhs Kahlgrund-
Spessart ist erforderlich. 
Vortrag 
Strom aus der eigenen Photovoltaik-
anlage – erzeugen, nutzen, speichern und 
managen 
Immer mehr Hauseigentümer nutzen bereits 
Sonnenenergie zur Produktion von eigenem 
Strom. Eine Photovoltaikanlage auf dem 
Dach senkt die Stromkosten und macht 
Hausbesitzer unabhängiger von den Strom-
preissteigerungen der Energieversorger. Ist 
es sinnvoll, diese Technik auch im eigenen 
Haus einzusetzen? In den Vorträgen geben 
die Referenten einen Überblick über die 
technischen Voraussetzungen und recht-
lichen Aspekte. Zudem zeigen sie auf, wie 
möglichst viel vom eigenen Strom direkt im 
Haus genutzt werden kann: angefangen bei 
der Größe und Ausrichtung der Anlage über 
die Integration von Batteriespeicher, Wärme-
pumpe und E-Auto bis hin zur intelligenten 
Steuerung von Geräten durch Energie-
managementsysteme. Im Anschluss wird 
das Internet-Werkzeug „Solarpotenzialka-
taster Bayerischer Untermain“ vorgestellt. 
Hausbesitzer im Landkreis Aschaffenburg 
können damit schnell und einfach per Maus-
klick prüfen, ob und wie gut ihr Dach für eine 
Photovoltaikanlage geeignet ist. Danach be-
steht die Möglichkeit, den Experten Fragen 
zur ganz persönlichen Gebäudesituation zu 
stellen. 
Termin: Do., 18.04.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr 
Referenten: Eberhard Jaklin, Main-Spessart-
Solar GmbH und Dipl.-Ing. Andreas Hoos, 
Klimaschutzmanagement, Landkreis 
Aschaffenburg 
Ort: Mittelschule Schimborn, vhs-E-2, 
Schulbistro, Kapellenweg 16, 63776 Möm-
bris 
Gebühr: kostenfrei 
Termin: Do., 25.04.2024, 19.30 bis 21.00 Uhr 
(in Kooperation mit der vhs Weibersbrunn) 
Referenten: Philipp Molnar, HSL Solar GmbH 
und Dipl.-Ing. Andreas Hoos, Klimaschutz-
management, Landkreis Aschaffenburg 
Ort: Haus des Gastes, Hauptstraße 164, 
63875 Mespelbrunn 
Gebühr: kostenfrei 
Anmeldung über die vhs Kahlgrund-Spes-
sart: 
Telefon: 06029 9926380, E-Mail: info@vhs-
Kahlgrund-Spessart.de; 
Für den Vortrag am 25.04.2024 in Mespel-
brunn auch über die Gemeindeverwaltung 
Weibersbrunn 

Tel: 06094 9887-10, E-Mail: Poststelle@wei-
bersbrunn.bayern.de 
Informationsabend Heizungsgesetz (Hy-
bridveranstaltung) 
Mi., 17.04.2024 um 20.00 Uhr 
Ein Angebot der Kolpingsfamilie Schim-
born in Kooperation mit dem Klimaschutz-
management des Landkreises Aschaffen- 
burg. 
Mit der Novellierung des Gebäudeenergie-
gesetzes (GEG), oft auch “Heizungsgesetz” 
genannt, gelten ab dem 01. Januar 2024 
neue Regelungen für den Austausch von 
 bestehenden Heizungen. Ebenso gibt es Än-
derungen bei den Förderbedingungen. Viele 
Eigenheimbesitzer sind durch die Überarbei-
tung und die damit verbundenen Vorgaben 
etwas überfordert. Im Rahmen seines Vor-
trags will der Klimaschutzmanager des 
Landkreises Aschaffenburg, Andreas Hoos, 
hier für Klarheit sorgen. Darüber hinaus geht 
er darauf ein, wie Modernisierungsmaßnah-
men an der Gebäudehülle dazu beitragen 
können, das Wohneigentum zukunftsfest 
und sich gleichzeitig unabhängig von fossi-
len Brennstoffen und künftigen Kostenstei-
gerungen zu machen. Zudem wird das 
Energieberatungsangebot im Landkreis 
Aschaffenburg vorgestellt. Der Informations-
abend findet um 20.00 Uhr im Jakobussaal 
der neuen Kirche in Schimborn statt. 
Die Veranstaltung wird als Hybridveranstal-
tung angeboten. Wer online teilnehmen 
möchte, wird gebeten, sich bei der Kolpings-
familie Schimborn anzumelden. Kontakt: 
Burkhard Bergmann, E-Mail: mbberg-
mann@t-online.de 
Kostenfreies Online-Angebot der Ener-
gieberatung des VerbraucherService 
 Bayern in Kooperation mit dem Klima-
schutzmanagement Landkreis Aschaffen-
burg 
- NOCH PLÄTZE FREI! - 
16. April, 18.30 bis 20.00 Uhr 
Online-Energiesprechstunde zur ener-
getischen Sanierung: Optimierung des 
Daches 
Die Energiesprechstunde startet mit einem 
30-minütigen Impulsvortrag. Ein Großteil der 
erzeugten Wärme geht in unsanierten Häu-
sern über das Dach, ungedämmte Außen-
wände und Keller- oder Bodenplatten 
verloren. Das hat einen hohen Energiebedarf 
zur Folge. Der Energieberater, Herr Wolfgang 
Kuchler, legt in der heutigen Sprechstunde 
seinen Fokus auf die Sanierung des Dachs 
und die Dämmung der obersten Geschoss-
decke. Er klärt Sie über die aktuellen Förder-
programme des Bundes auf und zeigt, wie 
und in welcher Höhe Sie die öffentlichen 
Gelder für Ihre geplante Sanierung nutzen 
können. Im Anschluss an den Kurzvortrag 
können Sie Ihre persönlichen und fachlichen 
Fragen an den Referenten richten und sich 
nochmals eingehend über die neuen Förder-
sätze 2024 informieren. Die Energiesprech-
stunde ist auf 20 Plätze begrenzt. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. 
Online-Sprechstunde: Optimierung des 
Daches 
Wann: Dienstag, 16. April 2024 von 18.30 – 
20.00 Uhr 
Anmeldung: über den VerbraucherService 
Bayern 
Link zur Anmeldung: https://bildung.ver-
braucherservice-bayern.de/ 
18. April, 19.00 bis 20.30 Uhr 
Online-Energiesprechstunde:   
Neues  Gebäudeenergiegesetz (GEG) – 
Neue Förderung 2024 
Seit 1.1.2024 gilt die neue Fassung des Ge-
bäudeenergiegesetzes (GEG). Lange wurde 
darüber diskutiert, viele Vorschläge der ein-
zelnen Entwürfe wurden modifiziert. In der 
Online-Energiesprechstunde erhalten Sie im 
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Rahmen eines ca. 30-minütigen Impulsvor-
trages einen Überblick über die nun tatsäch-
lich verabschiedeten Anforderungen 
bezüglich Gebäudehülle und Heizung. 
Ebenso gelten neuen Förderbedingungen. 
Diese werden ebenfalls dargestellt. Im 
 Anschluss an den Vortrag können Sie Ihre 
Fragen stellen und gemeinsam mit dem 
 Referenten, Energieberater Hans-Peter 
Schmitt, diskutierten. Die Energiesprech-
stunde ist auf 20 Plätze begrenzt. Vorkennt-
nisse sind nicht nötig. 
Online-Sprechstunde:  
Neues Gebäudeenergiegesetz (GEG) – Neue 
Förderung 2024 
Wann: Donnerstag, 18. April 2024 von 19.00 
- 20.30 Uhr 
Anmeldung: über den VerbraucherService 
Bayern 
Link zur Anmeldung: https://bildung.ver-
braucherservice-bayern.de/ 
Die Energieberatung des Landkreises 
Aschaffenburg in Kooperation mit dem Ver-
braucherService Bayern im KDFB e.V. (VSB) 
hilft bei allen Fragen rund um das Thema 
Energie. Sie ist je nach Beratungsangebot 
kostenfrei oder kostenpflichtig (max. 30 
Euro). Terminvereinbarung über das Klima-
schutzmanagement des Landkreises 
Aschaffenburg unter Tel. 06021 394-7030. 
Ansprechpartner im Landratsamt Aschaf-
fenburg 
Andreas Hoos 
Klimaschutzmanager Landkreis Aschaffen-
burg, 06021 394-313 
klimaschutz@lra-ab.bayern.de 
www.klimaschutz-ab.de 
Zeit für Elternfragen 
„Mich haut so schnell nichts um …“ Kin-
derpsyche stärken 
Menschen besitzen nicht nur ein Immunsys-
tem, das sie vor Krankheitserregern schützt, 
auch unsere Psyche hat eine Art Immunsys-
tem. Dieses hilft uns mit schwierigen Situa-
tionen im Leben umzugehen. Eine gute 
Nachricht ist: Das psychische Immunsystem 
kann zusätzlich trainiert werden. 
Von der Referentin Michaela Kleindiek erfah-
ren Sie an diesem Abend – konkret und 
praktisch - was Sie als Eltern tun können, 
damit sich ihre Kinder zu starken „resilien-
ten“ Menschen entwickeln können um 
 herausfordernde Situationen im Leben ent-
spannter zu meistern. Der Vortrag soll Sie 
befähigen, mit konkretem Wissen sicher und 
gelassen durch den Familienalltag zu gehen. 
Der Vortrag ist geeignet für Eltern mit Kin-
dern zwischen 3 und 12 Jahren. 
Michaela Kleindiek ist Diplom Pädagogin, 
Ausbilderin und zertifizierte Familienteam-
trainerin, Klasseteamtrainerin, Profiteamtrai-
nerin und hat einen Lehrauftrag an der 
evangelischen Hochschule Nürnberg. 
Der Vortrag findet am 13. Mai 2024 von 
18:00 - 20:00 Uhr im großen Sitzungssaal im 
Landratsamt Aschaffenburg statt. Eine on-
line Teilnahme ist ebenfalls möglich. 
Weitere Informationen: 
Verena Knecht, familienbildung@Lra-ab.bay-
ern.de, Tel. 06021/394-4351. 
Anmeldung erforderlich unter: 
https://t1p.de/Zeit-fuer-Elternfragen 
Anmeldeschluss: 06.05.2024 
 
 

 

WOW – Wochen der beruflichen Orientie-
rung und Weiterentwicklung 
Online Angebote vom 15. bis 26. April 2024 
Der Arbeitsmarkt befindet sich in einem 
ständigen Wandel. Im Laufe des Berufs-
lebens stehen Arbeitnehmende vor einer 

Agentur für Arbeit 

Vielzahl von beruflichen oder persönlichen 
Veränderungen. Antworten auf viele Fragen 
und spannende Einblicke in verschiedene 
Trendthemen bieten hier die Wochen der 
beruflichen Orientierung und Weiterent-
wicklung vom 15. bis 26. April 2024. Diese 
wurde von der Berufsberatung im Erwerbs-
leben aus acht Metropolregionen organisiert. 
ERKENNE DICH SELBST! 
Die Beratungsexpertinnen und -experten 
zeigen auf, wie Sie Ihre Stärken erkennen, 
was die japanische Methode "Ikigai" für Ihr 
Berufsleben bedeuten kann und wie Sie er-
folgreich zurück ins Berufsleben kommen. 
DEN (BERUFS-)DSCHUNGEL LICHTEN! 
Auf dem Arbeitsmarkt erwartet Sie ein beruf-
liches Labyrinth, aber mit (digitalen) Angebo-
ten zur beruflichen Orientierung gelingt 
Ihnen der Überblick. Die Berufsberatung im 
Erwerbsleben verrät Ihnen die Abkürzungen 
und rüstet Sie mit dem Werkzeug für eine er-
folgreiche berufliche Recherche aus. 
KANN ICH DAS EIGENTLICH? 
Leise in einer lauten (Arbeits-)Welt – sind Sie 
das auch? Und was bedeutet lebenslanges 
Lernen wirklich für Sie? Blicken Sie mit den 
Expertinnen und -experten hinter die Kulis-
sen dieser Themen. 
WIE KRIEGE ICH DEN JOB? 
Wie kommen Sie von Ihrem Berufswunsch 
tatsächlich zum Ziel? Dazu gehören auch 
gute Bewerbungsunterlagen. Hier geben die 
Beratungsfachkräfte Ihnen Infos und Tipps. 
Sie zeigen auch auf, wie Sie als Quereinstei-
gende Ihre Chancen auf dem aktuellen Ar-
beitsmarkt erkennen. 
WIE SIEHT DIE ZUKUNFT AUS? 
Auch (oder gerade) in Zeiten der Digitalisie-
rung können Sie mit 50+ beruflich durchstar-
ten! Für viele Menschen gewinnt die 
Nachhaltigkeit der beruflichen Karriere 
 zunehmend an Bedeutung, aber was ist 
wichtig? Welche digitalen Kompetenzen 
brauchen Sie heute und was versteht man 
unter Future Skills? 
Die kostenfreien Online-Veranstaltungen fin-
den Sie über den beigefügten QR-Code und 
über http://www.bbie.info unter der der Ka-
chel „WOW 2024“.  
Die Anmeldung erfolgt über die Plattform 
Eveeno, die Veranstaltung per Skype. 
Nutzen Sie Ihre Chance und melden Sie sich 
gleich an! 
 
 

 

Studiengang Mittelstandsmanagement B.A. 
der TH Aschaffenburg in Miltenberg 
Kleiner Campus – große Chancen! 
Das Bachelorstudium für jede Lebenslage: 
flexibel, praxisnah und regional 
Nach dem Abitur, neben dem Beruf oder 
der Familie, 2 Tage Vorlesung - weitere In-
halte flexibel online im Blended Learning 
Format 
Falls Sie sich nebenberuflich weiterbilden 
möchten, bieten wir seit dem Sommer-
semester 2024 auch hier eine Möglichkeit 
an! Mit dem einjährigen Modulstudium Mit-
telstandsmanagement können Sie sich in 
Teilzeit weiterbilden. Sie erhalten ein Hoch-
schulzertifikat nach sechs erfolgreich ab-
geschlossenen Fächern.  
Weitere Infos unter www.th-ab.de/momit 
Online-Informationsveranstaltung (Ba-
chelorstudium und Modulstudium) für 
Studieninteressierte am 19.03.2024 der 
TH Aschaffenburg  
Wann? 16.05.2024 ab 17:30 Uhr – 19:30 Uhr 
Wo? Online: Link an diesem Tag unter 
www.th-ab.de/mima oder www.campus-mil-
tenberg.de/termine 

TH Aschaffenburg  

Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria 
Bertels des Studiengangs Mittelstands-
management und das Team freuen sich 
schon sehr auf Sie! 
 
 

 

Vermessung des Instrumentenlandes-
ystems (ILS) am Flughafen Frankfurt  
Vom 11. bis voraussichtlich 14. April 2024 
wird das Instrumentenlandesystem der 
Nordwest-Landebahn am Frankfurter 
Flughafen vermessen. Ein speziell hierfür 
ausgerüstetes Messflugzeug überprüft 
dabei die Präzision der Signale, die für 
 sichere Landungen erforderlich sind. Un-
tersucht werden beide Betriebsrichtun-
gen, also Anflüge sowohl aus dem Osten 
als auch aus dem Westen kommend.  
Die Flugvermessungen beginnen in der 
Nacht. Sollte es dabei zu technischen oder 
witterungsbedingten Verzögerungen und be-
trieblich nicht anders möglich sein, müssen 
die Vermessungsflüge an einem späteren Er-
satztermin fortgeführt werden. Dieser Zeit-
raum läge dann in der Nacht zwischen dem 
18. und 21. April 2024.  
Zum Einsatz kommt dabei ein Turbo-Prop-
Flugzeug vom Typ Beechcraft Super King Air 
350. Die Maschine wird grundsätzlich und 
soweit es die vorgegebenen Flugprofile erlau-
ben, Überflüge von Ortschaften vermeiden.  
Das Instrumentenlandesystem unterstützt 
den Luftfahrzeugführer bei der Navigation 
während des Anfluges. Dies geschieht im 
Wesentlichen durch die elektronische Defi-
nition von Anflugkurs und Gleitwinkel durch 
Signalgeber am Boden. Die Signale werden 
im Flugzeug empfangen und den Piloten im 
Cockpit angezeigt. Nur durch Vermessungs-
flüge mit speziell dafür ausgerüsteten Flug-
zeugen kann die Präzision dieser Signale 
überprüft werden.   
Die Vermessung des Instrumentenlandes-
ystems wird von der internationalen Zivilluft-
fahrtorganisation ICAO in regelmäßigen 
Abständen vorgeschrieben. Sie sind wichtig 
für die sichere, geordnete und flüssige Ver-
kehrsabwicklung an den Flughäfen. 
Medienkontakt: 
Kristina Kelek 
Telefon: 06103 / 707-4161 
presse@dfs.de  
Die DFS Deutsche Flugsicherung GmbH 
ist ein bundeseigenes, privatrechtlich orga-
nisiertes Unternehmen mit rund 5.700 Mit-
arbeitern (Stand: 31.12.2023). Die DFS sorgt 
für einen sicheren und pünktlichen Flugver-
lauf. Die rund 2.200 Fluglotsen haben in 
Spitzenjahren mehr als drei Millionen Flüge 
durch den deutschen Luftraum geleitet, täg-
lich bis zu 10.000. Das Unternehmen be-
treibt Kontrollzentralen in Bremen, Karlsruhe, 
Langen und München sowie Tower an den 
15 internationalen Verkehrsflughäfen in 
Deutschland. Die Tochtergesellschaft DFS 
Aviation Services GmbH vermarktet flug-
sicherungsnahe Produkte und Dienstleistun-
gen und ist für die Flugverkehrskontrolle an 
neun deutschen Regionalflughäfen sowie 
am Flughafen Edinburgh verantwortlich. Die 
DFS arbeitet maßgeblich an der Integration 
von Drohnen in den Luftverkehr und hat mit 
der Deutschen Telekom das Joint Venture 
Droniq GmbH gegründet. Das Tochterunter-
nehmen R. Eisenschmidt GmbH vertreibt 
Publikationen und Produkte für die All-
gemeine Luftfahrt, die Kaufbeuren ATM Trai-
ning (KAT) bildet militärisches 
Flugsicherungspersonal aus, und das Joint 
Venture FCS Flight Calibration Services bie-
tet Flugvermessungsdienstleistungen an. 
www.dfs.de 

Deutsche Flugsicherung
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FC Oberafferbach im 90. Jubiläumsjahr: 1934 - 2024 
(aus der Jahreshauptversammlung) 

»Normaler Betrieb« war rückblickend auf das Vereinsjahres 2023 der Leinwand zu entnehmen. Von wegen »nor-
maler Betrieb«, vor allem immer auf der Höhe des Geschehens erlaubten sich die teilnehmenden und interes-
sierten Mitglieder auf der Jahreshauptversammlung des FC Oberafferbach zu resümieren. Da ging ein 
langgehegter Traum in Erfüllung: eine automatische Beregnungsanlage zu installieren. Damit wird auf Dauer Friedel 
Gehlert, Vorsitzender der Finanzen und langjähriger wie gewissenhafter »Beregnungswart, entlastet. Im Zuge der 
Neuanschaffung erneuerte die beauftragte Firma gleichzeitig die Rasenoberschicht. Die Gesamtkosten beliefen 
sich auf 57.152,25 Euro. Auch die Kegler kamen nicht zu kurz, denn die Elektronik des im Jahr 2000 begonnenen 
Neubaus von vier Kegelbahnen wurde für ca. 11.000 Euro runderneuert. Trotz dieser enormen Investitionen sei 
nach Remmlingers Aussage ein positiver Trend bei den Finanzen festzustellen. Dirk Remmlinger, Vorsitzender 
Öffentlichkeitsarbeit, ist sich angesichts der letztjährigen Wasserkosten von 5.186 Euro sicher, dass sich die In-
vestition in einen neuen Brunnen von ca. 10.000 Euro für die Beregnung der Plätze in spätestens zwei bis drei 
Jahren mithilfe einmaliger Fördergelder von ca. 3.000 Euro amortisieren werde. Nach vier Jahren spülte die Thea-
tergruppe wieder wohltuende Euros auf das Vereinskonto. 

Das geht: zwei Vereine, eine Fußballabteilung! Im Sommer 2023 startete der frisch gegründete »SC Rauenthal« 
als Ableger des FC Oberafferbach seine erste, wenn auch durchwachsene Saison. Im »SC Rauenthal« finden 
sich die Fußballmannschaften beider Vereine, wobei die Jugend A bis D in der »JSG« zusammenspielen. Dies 
setzt eine enorme Organisation samt Bereitschaft vieler Trainer und freiwilligen Helfern voraus. Das Trainerteam 
Angelo Di Cara und Aminou Traore wussten bei ihrer offenen Eigenkritik von der drittbesten Offensive, dafür aber 
von der drittschlechtesten Abwehr zu berichten. Bei der zweiten Mannschaft wurden gar 38 Spieler eingesetzt. 
Extrem schwierig sei es auch im Jugendbereich. Hildegard Rosner - ihr obliegt die Mitgliederverwaltung - reichlich 
mit Applaus bedacht das besondere Engagement. Denn bei 700 Mitgliedern liege eine Menge Verantwortung auf 
den Schultern aller Akteure, die Führungspositionen übernommen haben. 

Im Großfeld der Jugend ist der FC Oberafferbach im Verbund als »SC Rauenthal« weiterhin in der JFG Mittlerer 
Kahlgrund integriert und stellt hier den Großteil der Spieler aller gemeldeten Mannschaften. Der neue Abteilungs-
leiter »Kegeln«, Tobias Brendel, errechnete bei den drei Mannschaften einen Altersdurchschnitt von 47 Jahren. 
Dennoch will er nicht müde werden, für Nachwuchs zu werben. Die Gymnastikabteilung erfreut sich »sehr, sehr 
guten Zuspruch«, berichtete Christine Eiselt. Bei der Abteilung Badminton bleiben die Zahlen stabil und man sei 
mit großer Begeisterung einer »Hobby-Liga« beigetreten, so Michael Zahn. 

Viele Schultern tragen mehr und besser 
Beim Ausblick in das neue Jahr 2024 überragt das 90-jährige Vereinsjubiläum, das unter anderem mit einem Orts-
pokalkegeln am Wochenende des 22. und 23. Juni 2024 begangen werden soll. Friedel Gehlert wird nicht nur 
deshalb mit einem Anschreiben (Fragebogen) bei allen Mitgliedern ermitteln, wer sich als Helferin oder Helfer in 
den verschiedenen Sparten bereiterklären könnte, sich einzubringen. Gemessen am vielfältigen Angebot seien 
die Mitgliedsbeiträge eher am unteren Level angesiedelt. Dieses kostengünstige Niveau könne nur aufrecht er-
halten bleiben, wenn viele Schultern mittragen helfen. 

Nicht selten sollten sich zur Einhaltung der Gleichberechtigung die Männer angesprochen fühlen.  
Dennoch wird auch weiterhin 
darauf verzichtet, die zu-
schauenden Frauen abzukas-
sieren. Dafür wird aber der 
Obolus für die Fußball-Män-
nerwelt von 2,50 Euro auf 
3,00 Euro erhöht. In würdiger 
Form gedachte der FCO sei-
ner - im letzten Jahr - verstor-
benen Mitglieder: Manfred 
Zirpel, Josef Eisert, Hans 
 Bieber, Elisabeth Hein, Rita 
Reuter und Fritz Kraus. 

(Text für den FC Oberafferbach: 
Michael Rosner,  
Bild: Dirk Remmlinger)

In der Jahreshauptversammlung des FC Oberafferbach vorgestellt: die 1. Mannschaft des 
neu gegründeten und dem »FCO« angegliederten Vereins »SC Rauenthal«
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Ende des amtlichen Teils

Es spielen Schüler*innen des  
Verbandes kommunaler  

Musikunterricht.

info@vekomu.de I Tel. 06024-6398860   
Bürozeiten: Di I Mi I Fr 9.00 – 11.00 Uhr in der Grundschule Schöllkrippen

www.vekomu.de

05.05.2024
15:00 UHR

KULTURHALLE HÖSBACH
(KULTUR- UND SPORTPARK)

  Gesundes Misstrauen ist keine 
Unhöflichkeit!

  Der Anrufer macht Druck?
Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals 
Vermögen von Ihnen, um Ermittlungen 
durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige finan-
zielle Hilfe? Seien Sie misstrauisch!

  Übergeben Sie nie Geld oder 
Schmuck an Unbekannte!

www.polizei.bayern.de/unterfranken

Polizeipräsidium 
Unterfranken

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

Notruf 110
KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832
KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 
KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831

Ihnen kommt etwas verdächtig vor? 
Im Zweifel auflegen und die Polizei 
anrufen!

Verwandter
angeblich in Not?

Zweifelhaft er Anruf
der Polizei?


